
Gröbenzell T Am Samstag, 24.
Januar, veranstalten die Reservis-
tenkameradschaft und das Team
der Feuerwerkstatt ein traditionel-
les Neujahrsschießen. Der langjäh-
rige Böllerschütze Albert Donhau-
ser erklärt die Hintergründe zu
dem alten Brauchtum. Seine Ka-
meraden führen die Handhabung
verschiedener Böllergeräte vor.
Um die Verpflegung der Gäste
kümmert sich die Reservistenka-
meradschaft zusammen mit der
Feuerwerkstatt aus der Bahnhof-
straße, die sich dieses Jahr erstma-
lig beteiligt. Das Neujahrsböllern
beginnt um 16 Uhr auf dem Rat-
hausplatz.  koca

Gröbenzell TSeit Anfang Janu-
ar sortieren rund ein Dutzend
Frauen Bücher für den 18. Bücher-
flohmarkt in Gröbenzell. Damit
dieser seine Erfolgsgeschichte fort-
setzen kann, bitten die Organisato-
ren von der Eine-Welt-Gruppe
Gröbenzell um die Unterstützung
der Bürger.

Bücher, Spiele, Schallplatten,
Original CDs, -DVDs, -Kassetten
und Ansichtskarten können vom
Freitag, 16. Januar, bis Samstag,
7. Februar, im Keller des Bürger-
hauses Gröbenzell abgegeben wer-
den. Annahmezeiten sind montags
bis freitags von 10 bis 18 Uhr, don-
nerstags von 10 bis 20 Uhr, sowie
samstags von 10 bis 12 Uhr. Wer
keine Möglichkeit hat, seine Bü-
cher vorbeizubringen, kann unter
der Telefonnummer 08142/9902 ei-
nen Termin zur Abholung verein-
baren.

Der Bücherflohmarkt findet die-
ses Jahr am Samstag, 28. Februar,
und Sonntag, 1. März, in der Wild-
mooshalle in Gröbenzell statt.
Von dem Erlös werden über 20
Hilfsprojekte in Deutschland und
weltweit unterstützt.  ries

Olching T Bei einem Verkehrs-
unfall auf der Staatsstraße 2345
zwischen der Estinger Hagnkreu-
zung und Gernlinden sind am Don-
nerstagabend zwei Menschen
nach Angaben der Polizei schwer
verletzt worden. Wie die Feuer-
wehr mitteilte, übersah der Fah-
rer eines Pkw gegen 17.30 Uhr
beim Abbiegen auf die B 471 in
Richtung Dachau ein aus Gernlin-
den kommendes Auto. Beide Fahr-
zeuge prallten frontal aufeinan-
der.

Der Unfallverursacher blieb
weitgehend unverletzt. Die beiden
Insassen des anderen Fahrzeugs
wurden durch die Wucht des Auf-
pralls in ihrem Fahrzeug einge-
klemmt und mussten von Feuer-

wehrleuten aus Esting und Ol-
ching unterstützt werden, aus ih-
rem Fahrzeug befreit werden. So
wurde das Dach des schwer be-
schädigten Autos mit schweren hy-
draulischen Geräten abgetrennt,
damit eine ungefährliche Rettung
der Insassen möglich wurde. Die
beiden verletzten Männer wurden
vom Rettungsdienst sofort ver-
sorgt und mit Verdacht auf Rü-
ckenverletzungen in die Kreiskli-
niken Fürstenfeldbruck und Dach-
au eingeliefert. Die Staatsstraße
blieb während der Rettungs- und
Aufräumarbeiten für eine Stunde
komplett gesperrt. Der Verkehr
wurde über den Ort und die B 471
umgeleitet. Es kam zu erheblichen
Verkehrsbehinderungen. SZ

Von Erich C. Setzwein

Olching T Die Olchinger Agen-
da 21 möchte sich schon frühzeitig
in die gerade beginnende neue Flä-
chennutzungsplanung einbrin-
gen. Mit einem ersten Überblick
beginnt der Planungsprozess in
der Sitzung des Ortsentwicklungs-
ausschusses am kommenden
Dienstag. Wie beim ersten Agenda-
treffen dieses Jahres beschlossen
wurde, soll sich intern etwas än-
dern und mehr Öffentlichkeitsar-
beit gemacht werden.

„Für die Öffentlichkeit ist ein
Flächennutzungsplan ein trocke-
nes Thema, aber es ist ein Plan,
der die Ortsentwicklung über meh-
rere Jahrzehnte prägen wird“, sag-
te Herfried Glammert vom Agen-
da-Sprecherteam der Fürstenfeld-
brucker SZ. Die Agenda möchte
die Planungen begleiten und for-
dert eine möglichst frühe Beteili-
gung der Bürger.

Mehr Engagement der Bürger
wünschen sich die Aktiven auch
für die Agendagruppen selbst. Des-
halb soll nach den Worten Glam-
merts die Öffentlichkeitsarbeit
verbessert werden. Auch intern
sollen die Mitglieder mehr und vor
allem schneller Informationen be-
kommen. Mit dem Angebot „Agen-
da aktuell“ soll ein Newsletter
rechtzeitig vor den nächsten Tref-
fen verschickt werden. Unter ande-
rem sollen sich darin die Berichte
aus den Arbeitsgruppen finden,
damit bei den Versammlungen al-
le Mitglieder auf dem gleichen
Stand sind.

Statt bislang vier Mal wird die
Olchinger Agenda-21-Gruppe in
diesem Jahr fünf Mal tagen. Außer-
dem sind drei Stammtisch-Termi-
ne vorgesehen, um zwischen den
offiziellen Treffen einen lockeren

Gedankenaustausch pflegen zu
können.

Das Agendafest soll fester Be-
standteil des Jahresprogramms
bleiben. Immerhin ergibt sich da-
bei die Möglichkeit, dass alle
Gruppen ihre Projekte vorstellen.
Außerdem komme über die schon
traditionelle Versteigerung von
Fund-Fahrrädern etwas Geld in
die Kasse.

Großes Interesse besteht in Ol-
ching an der geplanten Ausstel-

lung „Lebensraum Amper – Kunst
trifft Natur“. Laut Glammert
wird die Schau zuerst in Fürsten-
feldbruck zu sehen sein: „Olching
bietet sich als zweite Station an,
hier ist die Amper ein großes Frei-
zeitgelände mitten im Ort.“ Ob
und wann die von den Agenda-Bü-
ros des Landkreises vorbereitete
Ausstellung in Olching zu sehen
sein wird, sei noch nicht bekannt,
Gespräche darüber hätten begon-
nen.

Unterstützen will die Olchinger
Agenda auch Vereine, die sich der
Gedanken des Agendaprozesses
annehmen. Dazu zählt auch die
Bildungsinitiative „Schub“ von
Klaus Kortmann, die es sich zum
Ziel gesetzt hat, Hauptschülern zu
Schulabschluss und Lehrstelle zu
verhelfen. Dieser Verein, so Glam-
mert, setze sich in besonderer Wei-
se mit dem Ziel einer nachhaltigen
Bildung nach Agendavorgaben
auseinander.

Bücherflohmarkt
für Hilfsprojekte

Reservisten böllern
in Gröbenzell

Im Auto eingeklemmt
Zwei Menschen bei Unfall in Esting verletzt

Olchinger Flächennutzungsplan wird erneuert

Agenda 21 fordert frühe Bürgerbeteiligung
Ortsgruppe will Öffentlichkeitsarbeit verstärken und plant eine zusätzliche Mitgliederversammlung

Mitglieder der Feuerwehren Esting und Olching entfernen hydrau-
lisch das Dach eines Unfallwagens auf der Staatsstraße 2345. In dem
Fahrzeug waren nach einem Zusammenprall zwei Insassen einge-
klemmt worden. Als das Dach abgenommen wurde, konnte sich Ret-
tungsdienst besser um Unfallopfer kümmern. Foto: Feuerwehr

Zur Tradition ist die Fundradversteigerung (hier im Jahr 2005 mit Barbara Schlenker) beim Agendafest
geworden. Beim ersten Agenda-Treffen wurde beschlossen, auch in diesem Jahr die öffentlichkeitswirksa-
me Veranstaltung abzuhalten. Foto: Ortwin Scheider
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Gerade in Zeiten wirtschaft-
licher Not versuchen Ar-

beitgeber, durch einen Austritt
aus dem Arbeitgeberverband
die Anwendung von Lohntarif-
verträgen, die eine Lohnerhö-
hung zur Folge haben, für die
Zukunft zu vermeiden. Vielfach
sehen aber Arbeitsverträge
vor, dass auf das Arbeitsver-
hältnis der in dem jeweiligen
Bereich geltende Tarifvertrag
in seiner jeweiligen Fassung
anzuwenden ist. Nach der frü-
heren Rechtsprechung des BAG

galt dies als sogenannte
Gleichstellungsabrede, mit der
lediglich erreicht werden soll-
te, dass die nicht tarifgebun-
denen Arbeitnehmer mit den
Tarifgebundenen gleichbehan-
delt werden sollen. 

Nun aber hat das BAG mit
Urteil vom 22.10.08 klarge-
stellt, dass zumindest für Ar-
beitsverträge, die nach dem
01.01.2002 geschlossen wur-
den, bei einer solchen Ver-
tragsklausel auch nach dem
Austritt aus dem Arbeitgeber-
verband der jeweilige Tarifver-
trag, damit auch entsprechen-
de Lohnerhöhungen,  anzu-
wenden sind. Es lohnt sich al-
so in jedem Fall, seinen Ar-
beitsvertrag einmal auf die
mögliche Anwendung von Ta-
rifverträgen zu überprüfen.
Bei Fragen hierzu sollten Sie
qualifizierte juristische Bera-
tung in Anspruch nehmen.

Peter J.  Hirsch Fachanwalt
für Arbeitsrecht. 
www.rahirsch.de

Tarifbindung & Verbandsaustritt

ANZEIGE ANZEIGE

Die Düsseldorfer Tabelle, die vom Familienge-
richt bei der Festlegung des nach einer Trennung
oder Scheidung zu zahlenden Kindesunterhalts
üblicherweise herangezogen wird, ist zum
01.01.2009 angepasst worden. 
Dies war erforderlich, da zum Jahreswechsel das
Kindergeld und die steuerlichen Kinderfreibe-
träge angehoben wurden. Obwohl die Sätze der
Düsseldorfer Tabelle für Kinder bis zum 6. Ge-
burtstag geringfügig angehoben und die Sätze
für Kinder bis zum 12. Lebensjahr gleichgeblie-
ben sind, muss für Kinder der ersten und zwei-
ten Altersgruppe zukünftig etwas weniger
Unterhalt gezahlt werden, da das bei Minderjäh-
rigen zur Hälfte auf den Kindesunterhalt anzu-
rechnende Kindergeld gestiegen ist. 
Für Kinder der dritten Altersstufe (12-17 Jahre)
steigen die Unterhaltszahlungen um 7 Euro bis
15 Euro monatlich und für volljährige Kinder um
14 Euro bis 29 Euro monatlich. Das Kindergeld
wurde zum 01.01.2009 für das erste und zweite
Kind um je 10 Euro auf monatlich 164 Euro, für
das dritte Kind auf monatlich 170 Euro und ab
dem vierten Kind auf je 195 Euro monatlich er-
höht. Der Kindesunterhalt berechnet sich nach
dem Alter des Kindes und dem anrechenbaren
Einkommen des Unterhaltspflichtigen, das übli-
cherweise niedriger ist als das tatsächliche Net-

toeinkommen. Die neuen Unterhaltsbeträge er-
geben sich aus der Düsseldorfer Tabelle. Von den
Tabellensätzen ist das Kindergeld bei Minderjäh-
rigen zur Hälfte und bei volljährigen Kindern in
voller Höhe abzuziehen. 
Die Düsseldorfer Tabelle ist im Internet unter
www.olg-duesseldorf.nrw.de zu finden. Zu be-
achten ist, dass aufgrund der Neufassung der
Düsseldorfer Tabelle nur dann problemlos eine
Anpassung des monatlich zu zahlenden Unter-
halts verlangt werden kann, wenn sich die Än-
derung aus einem Unterhaltstitel ergibt. Dies
kann z.B. dann der Fall sein, wenn in einem Ur-
teil festgelegt ist, dass der Unterhaltspflichtige
Unterhalt nach einer bestimmten Einkommens-
gruppe und Altersklasse der Düsseldorfer Tabel-
le zu zahlen hat. Entscheidend ist jedoch immer
der genaue Wortlaut des Unterhaltstitels. Wur-
de keine entsprechende Anpassung in einem
Unterhaltstitel vereinbart, muss - sofern zwi-
schen den Beteiligten keine außergerichtliche
Einigung erfolgt - eine Neufestsetzung des
Unterhalts im Rahmen einer Abänderungsklage
durch das Familiengericht erfolgen. 
Rechtsanwaltskanzlei Kleine, Streng und 
Haidacher, Leonhardsplatz 4 a, 82256 Fürsten-
feldbruck, Telefon 08141 / 51040, Fax 08141 /
510420. 

Kindesunterhalt – Die neue Düsseldorfer Tabelle 2009

Der Verkauf von Bankimmobiliendarlehen durch inländische
Banken an dubiose, meist ausländische Gesellschaften kann
den Kreditnehmer wirtschaftlich ruinieren. Dies gilt insbe-
sondere für Bankdarlehen, die mit Grundschulden abgesi-
chert sind, da die Grundschuld im Gegensatz zur Hypothek
nicht „akzessorisch“ ist und deshalb der neue Gläubiger die
Möglichkeit hat, sehr schnell die Zwangsvollstreckung ein-
zuleiten. Rechtlich war der Verkauf bisher ohne Zustimmung
des Kunden möglich. Bei so genannten „Altverträgen“ soll-
te man sich deshalb unbedingt an die Hausbank wenden und
auf nachträgliche Aufnahme einer Klausel bestehen, wonach
ein Verkauf der noch offenen Darlehensforderung nur mit Zu-
stimmung des Kunden möglich ist. Es ist darauf zu achten,
dass nicht nur ein Verkauf an „Dritte“ ohne Zustimmung des
Darlehennehmers nicht möglich ist, sondern auch ein Ver-
kauf innerhalb des Konzerns verboten ist. Bekanntlich sind
selbst Deutsche Großbanken inzwischen in ausländischer
Hand mit der Folge, dass auch ein Verkauf innerhalb des Kon-
zerns für den Kunden erhebliche rechtliche und wirtschaft-
liche Nachteile haben kann. Hinweis: Auch nach Änderung
der einschlägigen Vorschriften im BGB muss bei dem Ab-
schluss von neuen Darlehensverträgen unbedingt darauf ge-
achtet werden, dass ein Verkauf der Darlehensforderung nur
mit ausdrücklicher und positiver Zustimmung des Darlehen-
nehmers möglich ist. Tipps: Sollte sich allerdings herausstel-
len, dass die Darlehensforderung verkauft wurde, empfiehlt
sich der Gang zu einem auf Unternehmens- und Bankrecht
spezialisierten Anwalt. Bei der derzeit unsicheren Lage soll-
te man auch, obwohl hiermit Kosten verbunden sind, darauf
bestehen, dass Grundschulden in der Höhe gelöscht werden,
in der das zugrunde liegende Darlehen getilgt ist. 

Verkauf von Immobiliendarlehen
von Dr. Klaus Rehbock, Rechtsanwalt und Dip-
lom-Ökonom, Kanzlei Dr. Rehbock & Kollegen
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stehen wir Ihnen, wie gewohnt insbesondere auch in den Bereichen

allg. Zivilrecht 7 Handelsvertretrecht 7 Sozialrecht
und Gesellschaftsrecht zur Verfügung.

Umfassende juristische Dienstleistung
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FRED BURGSTALLER & DIRK SANCKEN
Steuerberater Steuerberater

– Steuer- und betriebswirtschaftliche Beratung von
Unternehmen aller Branchen und Freiberufler, 
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Digitales Belegbuchen

Wir erstellen mit Ihnen ein Rechenwerk das ein schlagkräftiges
Controlling- und Planungsinstrument darstellt. Unternehmens-
planung und vorausschauende Steuergestaltung sind unsere
Passion. Neben der laufenden Bearbeitung Ihrer betrieblichen
wie privaten Steuererklärungen bieten wir die Lohn-und Gehalts-
abrechnung  von größeren Personalbeständen an
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